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„Gryn Ginger“
mit Kaugummi
Die Hardenburg-Erlebnistage ha-
ben für viele Geschmäcker etwas zu
bieten. So lernten am Sonntag große
und kleine Besucher interessante
Aspekte aus dem vielfältigen Leben
in Mittelalter und Renaissance ken-
nen. Es war der dritte und abschlie-
ßende Teil der diesjährigen Erleb-
nistage, zu denen die Generaldirek-
tion Kulturelles Erbe (GDKE) einlud.

Lautenklänge ertönen im gewölbten
Saal der Schloss- und Festungsruine.
Dort haben sich tanzbegeisterte Be-
sucher in zwei langen Reihen aufge-
stellt. Damen und Herren jeden Alters
verneigen sich höflich voreinander.
Nachdem Tanzmeister Chnutz vom
Hopfen die nötigen Anweisungen ge-
geben hat, beginnen sie mit gemesse-
nen Wendungen einen alten engli-
schen Tanz namens „Gryn Ginger“.
Auch in Outdoorhosen und mit lässi-
gem Kaugummi-Kauen sehen die
Schrittfolgen richtig nobel aus.

Höfisch galant, aber auch rau und
gefährlich ging es vor 500 Jahren zu,
als die Grafen von Leiningen die Har-
denburg zu einem prachtvollen
Schloss und wehrhaften Festungsbau
umgestaltet hatten. Innerhalb der

BAD DÜRKHEIM: Dritter Erlebnistag auf der Hardenburg lockt viele Besucher
mächtigen Mauern genossen sie ein
luxuriöses Leben, doch nach außen
hin mussten sie sich immer wieder in
kriegerischen Auseinandersetzungen
behaupten.

Über diese kämpferischen Aspekte
aus der Blütezeit der Hardenburg gibt
es an diesem Sonntag ebenfalls viel zu
lernen. Musketier Jörg Höfer führt da-
malige Waffen vor und bezieht die
Kinder geschickt in seine Darbietun-
gen mit ein. Noch weiter in alte Zeiten
zurück entführt ein mehr oder wenig
ritterlicher Zweikampf: Ritter Armin
aus Neckargemünd duelliert sich auf
einer Empore des Innenhofes mit
dem Dürkheimer Ritter Bundai Kahn.
Zuletzt dürfen die Kinder mit ein-
springen und versetzen dem bedau-
ernswerten Bundai viele Hiebe mit
ihren Schwertern. Zum Glück sind die
gestellten Waffen gut gepolstert.

Noch manches müssen die eifrigen
Nachwuchsritter offensichtlich ler-
nen. Denn wie Armin anschließend
erzählt, geht es gegen die Würde des
Ritters, auf einen am Boden Liegen-
den einzuschlagen. Für das muntere
Burgfräulein Stella-Marie ist das oh-
nehin kein Thema: Die mittelalterlich
gewandete Achtjährige zeigt sich im

Schwertkampf mit dem siebenjähri-
gen Pascal ebenso wehrhaft wie uner-
schrocken. Aber beide wissen auch,
was sich für ritterliche Sieger und
Verlierer gehört.

Höfischer Tanz auf der einen, hefti-
ger Kampf auf der anderen Burgseite,
und dazwischen die schönen Klänge
von Thelonius Dilldapp, die mal träu-
merisch, mal ausgelassen durch die
alten Burggänge ziehen. Seit vielen
Jahren reist der Spielmann und Sän-
ger zwischen Burgen, Schlössern und
Städten umher und macht sich seine
gesungenen Reime auf die holde
Weiblichkeit. So zeigt er auf der Har-
denburg seinem Publikum von der Ci-
ster bis zur Drehleier viele damalige
Musikinstrumente, auf denen er sich
selbst begleitet.

Aus der Burgschmiede von Sepp
Mootz tönen ganz andere Laute – von
harter Arbeit mit heißem und klin-
gendem Metall. Bei dem emsigen
Handwerker können die Kinder Nägel
mit Köpfen machen – aber erst, wenn
sie selbst Schwertmaßgröße erreicht
haben. Die Kleineren, die jetzt noch
mit großen Augen zuschauen, wer-
den gewiss in ein paar Jahren wieder-
kommen. (lad)

AUF EINEN BLICK

HEUTE
Bad Dürkheim: Nordic Walking mit dem

Kneipp-Verein, 9 Uhr ab Parkplatz
Weinstraßenfenster.

Sprechstunde des VdK, 9 bis 12 Uhr,
Dürkheimer Haus.

Singkreis des Gemeindepädagogischen
Dienstes, 10 Uhr, Haus der Kirche.

Näh- und Reparaturcafé, 15 bis 17 Uhr,
Mehrgenerationenhaus.

Mitgliederversammlung des CDU-Orts-
verbands, 19 Uhr, Maler-Ernst-Saal.

Lauftreff mit dem Laufclub, 19 Uhr ab
Parkplatz Weilach.

Orgelkonzert mit Leif Ahlberg, 20.30 Uhr,
Schlosskirche.

Erpolzheim: Sitzung des Gemeinderats,

19 Uhr, Rathaus.

NOTRUFE
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 19222
Giftnotrufzentrale 06131 19240

Frauenhaus Lila Villa 06322 8588
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Kinder-Notruf 0800 1110333
Telefonseelsorge 0800 1110111
Weißer Ring 0151 55164651

APOTHEKEN
Bad Dürkheim: Apotheke im Bruch,

Bruchstr. 11, 06322 9419610.
Frankenthal: Hirsch-Apotheke, Foltzring

1, 06233 27420.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Bad Dürkheim: Strom: 0171 7972224,

Leistadt, Hardenburg: 0800 7977777. -

Wasser: 0171 7972224. - Gas: 0171
7972224, Leistadt: 0800 7003448.

VG Freinsheim: Strom: 0800 7977777. -
Gas: 0800 1003448. - Wasser: 0172
6201637.

VG Wachenheim: Strom: Ellerstadt, Frie-
delsheim, Gönnheim: 0800 7977777,
Wachenheim: 06322 2183. - Wasser:
Ellerstadt, Friedelsheim, Gönnheim:
0174 3470242, Wachenheim: 0173
7046284. - Gas: Ellerstadt, Friedels-
heim, Gönnheim: 0800 1003448, Wa-
chenheim: 06321 4020.

AUGENARZT
Notfalldienst: Zu erfragen unter 06232
1330.
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VOR 25 JAHREN

BAD DÜRKHEIM. Der Kreisvorstand
der Jungen Union will sich für eine Fu-
sion der Kreissparkassen Bad Dürk-
heim und Grünstadt einsetzen. Die
Vorteile lägen auf der Hand, so Vorsit-
zender Stephan Krumrey, etwa perso-
nelle Einsparungen und die Zusam-
menfassung teurer Stabsstellen. (edi)

Junge Union will Fusion

Porträt von Eugen Roth. Dem Schrift-
steller Eugen Roth ist der Seniorennach-
mittag der protestantischen Kirchenge-
meinde mit Erich Sauer morgen von 15
bis 17 Uhr in der Burgkirche gewidmet.

BAD DÜRKHEIM

DAS WETTER

Aussichten: Heute steigen die Tem-
peraturen am Nachmittag allenfalls
auf 18 bis 19 Grad. Zunächst überwie-
gen kompakte Wolken, später lässt
sich auch die Sonne etwas blicken. Es
bleibt trocken. Der Wind weht leicht
bis mäßig aus Nord bis Nordost.
Nachts Abkühlung auf 7 bis 9 Grad.
Morgen bis 21 Grad, Donnerstag bis
22. Am Freitag mehr Wolken, aber
trocken bei ähnlichen Temperaturen.

Gestern, 15 Uhr:
• Wetter: bedeckt
• Temperatur: 14,7 Grad
• Tiefstwert: 10,2 Grad
• Niederschläge: 0,9 Liter/m²
• Luftfeuchtigkeit: 75 Prozent
• Luftdruck: 1025 hPa, unverändert

Vor einem Jahr: Sonne-Wolken-Mix
und trocken bei 24 Grad.
Quellen: Klimapalatina Maikammer,
Klimastation am Pfalzmuseum.

Es wird freundlicher

Oldtimer rollen für Omega
Freunde historischer Autos konnten
auch dieses Jahr wieder ein paar be-
sonders schöne Wagen bei der 3.
Weinstraßen-Classics bewundern.
Die Oldtimer-Ausfahrt des Rotary
Clubs Bad Dürkheim lockte am
Samstag Teilnehmer aus ganz
Deutschland an.

Waren im Vorjahr noch 19 „Vetera-
nen“ gemeldet gewesen, zählte Rota-
ry-Präsident Steffen Michler diesmal
schon 28 Autos mit 60 Teilnehmern.
Schirmherr vom Präsidenten des Ro-
tary Clubs Bad Dürkheim, Steffen
Michler begrüßt. Bürgermeister
Wolfgang Lutz, erstmals Schirmherr
des Treffens, betonte vor der Phalanx
der Starter vor der Pestalozzischule
auch den sozialen Aspekt dieser
Rundfahrt, da der Rotary Club mit
dem Reinerlös wie im Vorjahr den
Freundes- und Förderkreis Omega
beim Bau des Hospizes unterstützen
wird. Vom Schulplatz rollten die „Ol-

BAD DÜRKHEIM: Dritte Weinstraßen-Classics der Rotarier mit 28 Wagen
dies“ dann über den Römer- an den
Stadtplatz, wo Lutz und die Pfälzische
Weinprinzessin Laura Stapf jede
Crew stilecht mit der Startflagge auf
die Strecke schickten.

Die Route führte die automobilen
Kleinode wie einen MG TC Baujahr
1947 in knalligem Rot, einen dunkel-
blauen BMW 502 V8 von 1961 oder
einen auffällig roten Jaguar XK 120
OTS von 1954 über Elmstein, Johan-
niskreuz, Hochspeyer, Neuleiningen
und nach der dortigen Mittagsrast zu-
rück zum Dürkheimer Flugplatz. Un-
terwegs waren verschiedene Rätsel-
fragen und Geschicklichkeitstest zu
absolvieren, in diesem Jahr zählten
dazu Autohockey und eine Reanima-
tionsübung an einer Puppe.

Bei der Siegerehrung samt Abend-
essen im Deidesheimer Hof war als
einziger Wermutstropfen der Ausfall
eines Wagens mit Kühlerdefekt zu
beklagen. Was für Omega erlöst wur-
de, stand bis gestern nicht fest. (rhp)
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Auch ein Burgfräulein kann kämpfen – jedenfalls wenn es so wehrhaft ist wie die achtjährige Stella-Marie, die sich
hier gegen Pascal behauptet. FOTO: S.LADWIG
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Immer noch einfach schön: der MG TC von 1947. FOTO: PRIVAT

WEIGUT KARL SCHAEFER
BAD DÜRKHEIM/PFALZ

Aloisia Hartmeier 
„Herbstimpressionen, Weingeister 

und Engel“
Kunst zu Gast im Weingut KARL SCHAEFER  
67098 Bad Dürkheim, Weinstraße Süd 30 

Vernissage: Donnerstag, 10.09.2015 um 19.00 Uhr 

Begrüßung: Nana von Nell 

L audatio: Dr. Julia Vatter, Kunsthistorikerin  
Ende der Ausstellung am 29.10.2015 um 19.00 Uhr  
mit Finissage - Quiz mit Verlosung 

Freuen sich auf Euer Kommen - Aloisia Hartmeier 

Weingut Karl Schaefer · www.aloisia-hartmeier.de · Tel. 06243 8173 

GOLD-DIREKTANKAUF
Feine Juwelen – Kunsthandel seit 20 Jahren

MICHAEL GMBH
Gold · Brillant-Schmuck · Uhren · Silber · Gemälde
P 6, 6–7 (Fressgasse) MANNHEIM, Tel. 0621/10 24 11

www.juwelier-michael.de
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Jobware –
Der Stellenmarkt
für Fach- und
Führungskräfte.

ERSTKLASSIGE JOBS. ERSTKLASSIGE BEWERBER.
Jobware

www.jobware.de

WANTED!

WechselnauchSie
aufdieÜberholspur.


